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 Elzwelle aktuell 
 

Infoblatt des Kanu-Club Elzwelle Waldkirch e.V.  
14. Jahrgang   31. Ausgabe   Oktober 2012 

 
Kanuslalom – unsere Sportler etablieren sich national und international 
Eine DM-Medaille, 3 DM Finalplatzierungen, eine EM-Teilnahme – unsere Sportler etablieren sich in allen 
Altersklassen national und international. 

 

 
Dennis Viesel und Moritz Hottong 
beim Weltranglistenrennen 
Markkleeberg 

 
Fabian beim Weltranglistenrennen in 
Ivrea – Wasserwucht auf der Dora 
Baltea 

 
Der Blick zeigt nach Augsburg zur 
Bundeswehr-Sportförderkompanie 

Eine durchwachsene Saison 2012 hatte Fabian Schweikert. Großartig seine erneute Qualifikation zur U23-
Nationalmannschaft, die damit verbundene Aufnahme in die Bundeswehr-Sportfördergruppe in Augsburg, der 3. 
Platz beim internationalen Wettkampf in Budweis sowie Platz 5 bei der DM und Platz 6 im Deutschlandcup – 
jeweils direkt hinter den Weltklassefahrern des Deutschen Kanuverbandes. Bei der U23-EM rechnete sich Fabian 
jedoch mehr als Platz 21 im Halbfinale aus – nach Platz 4 im ersten Quali-Lauf sah es auch zunächst nach einem 
erfolgreicheren Verlauf aus. Der 4. Platz in der Mannschaft nach einem guten Lauf in einer sehr starken 
Konkurrenz steht sinnbildlich dafür, dass bei einigen Großereignissen in diesem Jahr einfach das notwendige 
Quäntchen Glück fehlte. 

 
6 Medaillen gab es bei der 
Süddeutschen Meisterschaft in Bad 
Kreuznach 

 
Erfolgreich bei der  Schüler-DM – 
Paul Platz 5 … 

 
… und Tanja Platz 9. 

 
Immer weiter nach oben drängen Dennis Viesel und Moritz Hottong im Canadier-Zweier. Die beiden fuhren 
ansprechende Ergebnisse beim Weltranglistenrennen in Solkan/Slowenien ins Finale und wurden Deutscher 
Vizemeister Jugend. Die Teilnahme an der Junioren-WM in den USA und der Junioren-EM in Slowenien 
verpassten die beiden nur wegen eines Wiegefehlers ihres Bootes bei der Nationalmannschaftsqualifikation in 
Lofer. 50 Gramm zu wenig Gewicht führte zur Disqualifikation im ersten von drei Rennen, wodurch die beiden die 
Berufung in die Junioren-Nationalmannschaft verpassten. Sicher wird ihnen so etwas nicht mehr passieren. 
Bedingt durch eine hartnäckige Verletzung aus dem Weltranglistenrennen in Markkleeberg zu Saisonbeginn 
konnte Luca Strübich bei den meisten Wettkämpfen leider nicht teilnehmen. Sein Talent und sein Trainingsfleiß 
waren jedoch die Grundlage für die Entscheidung des Trainerrates, ihn im D2-Landeskader zu belassen. 
Tanja Seidler fuhr bei der Schüler-DM in Günzburg ins Finale und erreichte dort den 9. Platz, was ihr die 
Startberechtigung für die Jugend-DM in Augsburg einbrachte. Auf dem Eiskanal fuhr sie couragiert und deutete mit 
dem 25 Platz an, dass mit ihr in den kommenden Jahren zu rechnen ist. 
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Eine Tolle Saison hatte Paul Bretzinger, der bei der Süddeutschen Meisterschaft den 1. Platz bei den Schülern B 
erreichte und diese Leistung dann bei Deutschen Meiserschaft mit Platz 5 bestätigte. 
Unser Mitglied Lena Stöcklin (startet für Leipzig) konnte in der bisher nicht olympischen Bootsklasse Canadier 
Einer Damen etliche internationale Erfolge mit Medaillen bei der U23-EM und Welt-Topplatzierungen verbuchen. 
Nicht zuletzt aufgrund der guten vereinsübergreifenden Zusammenarbeit des Slalomteams im neuen Kanuverband 
Baden-Württemberg mit vielen gemeinsamen Trainingslagern steigerte sich im nationalen Maßstab nicht nur das 
Niveau der Elzwelle-Sportler, sondern auch das der Sportler anderer Vereine. Trotzdem war der KC Elzwelle 
Waldkirch wie immer in den letzten Jahren erfolgreichster Verein im Bundesland mit 8 von 15 Titeln bei der Baden-
Württembergischen Meisterschaft. 
 
Hier die beeindruckenden Resultate der einzelnen Sportler im Überblick: 
Einzel Kajak (K1): 
o Paul Bretzinger Baden-Württembergischer Meister, Süddeutscher Meister, DM Rang 5 Schüler B, T-

Landeskader. 
o Milan Strübich Baden-Württembergischer Vizemeister, SDM Rang 17, DM Rang 23 Schüler B, T-

Landeskader. 
o Carsten Seidler BWM Rang 4, SDM Rang 24, DM Rang 53 Schüler A. 
o Tanja Seidler Baden-Württembergische Meisterin, SDM Rang 9, DM Rang 9 Schülerinnen A, DM 

Rang 25 Jugend, D2-Landeskader. 
o Rahel Stoll BWM Rang 3, SDM Rang 18 Schülerinnen A. 
o Luca Strübich BWM Rang 3 Jugend, D2-Landeskader. 
o Moritz Hottong Baden-Württembergischer Vizemeister, SDM Rang 13, DM Rang 16 Jugend. 
o Dennis Viesel BWM Rang 5, Jugend. 
o Samuel Bretzinger BWM Rang 10 Jugend, SDM Rang 39. 
o Lukas Bretzinger Baden-Württembergischer Vizemeister, SDM Rang 6, DM Rang 38 Junioren. 
o Johannes Dinkelaker Wettkampfpause wegen Studium, Herren. 
o Fabian Schweikert Baden-Württembergische Meister, Süddeutscher Meister, DM Rang 5, Deutschlandcup 

Rang 6, Weltrangliste Rang106, Herren, EM Rang 21, EM-Team Rang 4 U23, CP-
Bundeskader, Bundeswehr-Sportfördergruppe. 

o Jana Schweikert Teilnahme BWM, Damen. 
o Maike Viesel BWM Rang 3, SDM Rang 11 Damen. 
o Amelie Würzburger Teilnahme BWM, Damen. 
o Lena Schweikert Teilnahme BWM, Damen. 
o Malte Neumann DM Rang 21. (startet noch für Krefeld); D4-Landeskader. 
o Gregor Godduhn Teilnahme BWM, Herren. 
o Frank Schweikert Süddeutscher Meister Senioren C, Baden-Württembergischer Vizemeister, Herren. 
o Harald Seidler Teilnahme BWM, Herren. 
Einzel Canadier-Einer (C1): 
o Lena Stöcklin DM Rang 4, EM Rang 4, Weltcup Gesamt Rang 11 Damen, WM Rang 4, EM Rang ? 

U23, B-Bundeskader (startet für LKC Leipzig). 
Einzel Canadier-Zweier (C2): 
o Dennis Viesel+Moritz Hottong Baden-Württembergische Meister, Deutsche Vizemeister Jugend, 

Nachwuchs-Cup Rang 4 Junioren, DM Rang 11 Herren, DC-Landes-/Bundeskader. 
o Lukas Bretzinger+Moritz Hottong , Süddeutscher Meister Junioren. 
o Fabian Schweikert+Lukas Bretzinger Baden-Württembergische Meister Herren. 
Mannschaft Kajak (3xK1): 
o Tanja Seidler/Paul Bretzinger/Milas Strübich Baden-Württembergische Meister Schüler. 
o Moritz Hottong/Dennis Viesel/Luca Strübich Baden-Württembergische Meister Jugend/Junioren. 
o Tanja Seidler/Melina Eichner (Rastatt)/Saskia Meier (Ulm) Süddeutsche Vizemeister Jugend/Juniorinnen. 
o Tanja Seidler/Rahel Stoll/Saskia Meier (Ulm) DM Rang 8 Schüler. 
o Paul Bretzinger/Milan Strübich/Carsten Seidler SDM Rang 4 Schüler. 
o Paul Bretzinger/Janosch Unseld (Ulm)/Johannes Weßling (Bietigheim) DM Rang 6 Schüler. 
o Carsten Seidler/Luis Salomon (Ketsch)/Gunter (Ketsch) DM Rang 18 Schüler. 
o Samuel Bretzinger/Ralf Merkel (Rastatt)/Dominik Stupfel (Rastatt) SDM Rang 15 Jugend/Junioren. 
o Lukas Bretzinger/Ole Riexinger (Bietigheim)/Niklas Krause (Bietigheim) DM Rang 8 Jugend/Junioren. 
o Moritz Hottong/Lukas Lang (Ulm)/Ole Unseld (Ulm) DM Rang 13 Jugend/Junioren. 
o Fabian Schweikert/Frank Schweikert/Lukas Bretzinger SDM Rang 3 Herren. 
o Fabian Schweikert/Harald Seidler/Lukas Bretzinger Baden-Württembergische Meister Herren. 
 

Text: Frank Schweikert. Bilder: Karlheinz Neumann, Jana Schweikert, Harald Seidler, Dörthe Bretzinger 
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Einladung zur Mitgliederversammlung 
Die Mitgliederversammlung findet am Samstag, den 26. Januar 2013 um 18 Uhr in der Stadiongaststätte des 
FC-Kollnau gegenüber vom Bootshaus statt. Hierzu sind alle Mitglieder und Eltern der Elzwelle herzlich 
eingeladen. 
Nach der Versammlung möchten wir den Abend mit einem gemeinsamen Abendessen ausklingen lassen, dazu 
soll jeder Besucher etwas für das Buffet mitbringen. Vorläufig stehen folgende Themen an: 
 

• Berichte der Vorstandschaft 
• Berichte der Jugendvertreter 
• Kassenbericht und Prüfungsbericht 
• Entlastung der Kasse und Vorstandschaft 
• Berichte der Ressortbeauftragten 
• Wahl des 1. Vorsitzenden 
• Wahl des sportlichen Leiters Breitensport Erwachsene 
• Wahl des sportlichen Leiters Breitensport Jugend und Leistungssport 
• Wahl des Kassenprüfers 
• Beschlussfassungen über Anträge 
• Preisverleihung aus Verlosung unter den Autoren der Elzwelle aktuell etc. 
• Sonstiges 
• Buffet, Filme und Bilder aus der letzten Saison 

Die Vorstandschaft freut sich auf Euren Besuch! 
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Zweitgrößter Landes-Kanu-Verband Deutschlands gegründet 
Im 60sten Jubiläumsjahr des Landes Baden-Württemberg haben sich die Kanu-Verbände Baden und Württemberg 
zu einem gemeinsamen Landesverband zusammengeschlossen 

Nach fast dreijähriger, intensivster Vorarbeit - allen voran durch die beiden Präsidenten Hajo Popken (BKV) und 
Peter Ludwig (KVW) - ist es nun offiziell: Seit dem 16. August 2012 ist der neue Kanu-Verband Baden-
Württemberg e. V. (KVBW) beim Registergericht unter der Nummer „VR 7090“ in Stuttgart eingetragen! 

Mit der Eintragung tritt der KVBW aufgrund des Verschmelzungsvertrags vom 25. Januar 2012 die 
Rechtsnachfolge der Verbände Badischer Kanu-Verband (BKV) und Kanuverband Württemberg (KVW) an. Die 
Beschlüsse der Verbandstage des BKV vom 17.3.2012 und des KVW vom 31.3.2012 zum Verschmelzungsvertrag 
der beiden Kanu-Verbände wurden damit durch das Registergericht bestätigt. Initiiert wurde diese Fusion durch 
den Badischen Präsidenten Hajo Popken, für dessen Amt sich kein geeigneter Nachfolger fand. 

Das Präsidium des neuen Landesverbandes bilden Peter Ludwig aus Württemberg (Präsident) mit dem 1. 
Vizepräsident Hugo Lewinski (Baden), Vizepräsident Finanzen Dieter Röttinger (Baden), Vizepräsident 
Freizeitsport Matthias Pflüger (Württemberg) und Vizepräsident Leistungssport Rolf Driehorst (Württemberg). 

Weitere Informationen auf www.kanu.de 
Die Vorstandschaft 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

http://www.kanu.de/go/dkv/_dbe,news,_auto_8097933.xhtml�
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Neuanschaffungen und Instandhaltung 
Immer wieder kümmern sich Mitglieder und Eltern darum, dass Neues angeschafft und Vorhandenes repariert wird. 
• Vielen Dank an Markus Kappelhoff, KF Stülpnagel, Roland Hoch, Bernd Haar, Katharina Fild, Dominik Schaaf, 

Dennis Viesel und Moritz Hottong und alle Helfer für die engagierte Arbeit beim Bootshausputz. 
• Ausbau Kanuslalom-Strecke. Dennis Viesel, Moritz Hottong sowie Helfer der Slalomgruppe. 
• Spende eines Gasgrills. Manfred Peghini. 
• Heißluftföhn und Stichsäge für Verarbeitung von Fitting-Schaumstoff. Harry Schaaf. 
• 5 Wildwasser-Spritzdecken. Markus Kappelhoff. 
 
SPENDENAUFRUF 
Wir benötigen für das Breitensport Kinder-/Jugendtraining und die Kurse dringend einen kompletten Satz von 10 
wildwassertauglichen und verstellbaren Helmen und Schwimmwesten. Geldspenden hierfür sind sehr willkommen. 
Überweisung auf das Vereinskonto 19516105 bei der Volksbank Breisgau Nord, BLZ 68092000, 
Verwendungszweck „Spende Helme/Schwimmwesten, Adresse“, die Spendenbescheinigung wird dann nach 
Jahresende ausgestellt und versendet. 

Die Vorstandschaft 
 
 

 

 

 

Ärztliche Atteste – empfohlen für alle, verpflichtend für Wettkampfsportler 
Zum Nachweis der körperlichen Fitness und Gesundheit wird für alle Teilnehmer von Sportveranstaltungen 
(Training, Kurse, Fahrten) pro Jahr eine ärztliche Kontrolluntersuchung zum Nachweis der gesundheitlichen 
Tauglichkeit für Kanusport empfohlen. Für die Durchführung sind die Teilnehmer selbst bzw. deren 
Erziehungsberechtigte verantwortlich.  
Diese Untersuchung ist für Teilnehmer an Wettkämpfen verpflichtend, der Nachweis muss spätestens Anfang 
Februar bei Annette oder Luca Strübich abgegeben werden. Vordrucke für den Hausarzt liegen im Bootshaus oder 
können von www.elzwelle.de unter „Lehrinfos“ heruntergeladen werden. 

Frank Schweikert 
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Erstes Kanu-Polo-Turnier 
 
Am 22.09.2012 war es endlich so weit: Das Kanu-Polo-Team des Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V. veranstaltete 
sein erstes Turnier im Freibad Kollnau!  
 

 
Acht Mannschaften aus Süddeutschland 
traten in gemischten Teams mit jeweils 
fünf Spielern und Auswechselspielern 
gegeneinander an.  
In dem rasanten Wassersport ist 
Mannschaftsgeist sowie Geschicklichkeit 
im Umgang mit dem Ball, Kajak und dem 
häufig aufgewühltem Wasser gefragt. Es 
gilt mit dem Ball innerhalb von zwei 
Halbzeiten möglichst viele Tore (diese 
hängen in zwei Meter Höhe über dem 
Wasser) zu werfen.  
Bei den ersten Vorrundenspielen hatten 
sich zwar die dicken Regenwolken noch 
nicht verzogen und es wehte ein kühles 
Lüftchen. Die Stimmung trübte dies 
allerdings nicht und ab Mittag war die 
Sonne dann auch wohl gesonnen. 
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Die Jugend unsers Vereins sorgte dankenswerterweise kulinarisch mit Getränken, Würstchen und Hefezopf für das 
leibliche Wohl der Spieler und Zuschauer!  
Im packenden Finale, boten der WSV Lampertheim 1 und der KSC Mannheim-Neckarau Kampfgeist, Technik, 
aufgewirbeltes Wasser sowie athletisches Können vom Feinsten. So wurde die Partie auch erst nach einer 
Verlängerung und dem "Penalty"-Werfen zugunsten der Lampertheimer entschieden. 
Unser Team KC Elzwelle Waldkirch musste sich letztlich im Lokalderby gegen Freiburg geschlagen geben und 
belegte damit den 6. Platz. 

 
Es war ein schönes und erfolgreiches 
Turnier, bei dem es zahlreiche positive 
Rückmeldungen gab.  
Unser Kanu-Polo-Team würde sich freuen, 
die Veranstaltung eines jährlichen Turniers 
zur Tradition werden zu lassen! 

 
Kathrin Berndt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ergebnisse Vorrunde 
Rang Mannschaft       Tore    Punkte 
1 WSV Lampertheim 2      22 : 4     6 : 0 
2 SG Horb-Nürnberg 1      19 : 7    4 : 2 
3 KC Elzwelle Waldkirch       3 : 17   2 : 4 
4 KC Radolfzell          5 : 21    0 : 6 
 
Rang Mannschaft       Tore    Punkte 
1 WSV Lampertheim 1      20 : 1     6 : 0 
2 KSC Mannheim-Neckarau     12 : 2     4 : 2 
3 Freiburg            3 : 17    2 : 4 
4 SG Horb-Nürnberg 2        1 : 16   0 : 6 
 
Ergebnisse Endrunde 
Platz Mannschaft 
1 WSV Lampertheim 1 
2 KSC Mannheim-
Neckarau 
3 SG Horb-Nürnberg 1 
4 WSV Lampertheim 2 
5 Freiburg 
6 KC Elzwelle Waldkirch 
7 SG Horb-Nürnberg 2 
8 KC Radolfzell 
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Wintertraining und Kurse 
Die Kurse und Trainingsveranstaltungen im Hallenbad beginnen Mitte November und werden in bewährter Struktur 
angeboten. 
Die Schwimmbad-Trainingszeiten im Schwimmbad St. Peter finden Samstag von 11:00 bis 14:45 Uhr, die Kurse 
sowie das Polotraining Montag von 20:00 bis 21:30 Uhr statt. Statt eines Kenterkurses werden 2 parallele 
Eskimotierkurse angeboten. 
Die 2 Hallentrainings, eines für Kinder und eines für Jugendliche und Erwachsene, werden in gewohnter Form 
fortgeführt. 
Speziell für die Kanuslalom-Wettkampfgruppe wird ein Kraftraum-Training angeboten.  
Das Slalomtraining auf dem Wasser findet je nach Ambitionen und Leistungsstand nach Absprache statt.  
Nähere Einzelheiten im Winterprogramm (über die Saison aktualisierte Versionen siehe www.elzwelle.de). 

 
Frank Schweikert 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wanderfahrten im Winter 
Auch in der Wintersaison gibt es zahlreiche Angebote der Elzwelle Fahrtenleiter zur sportlichen Betätigung. Die 
Serie von Wanderfahrten, die Karl-Friedrich Stülpnagel auf Gewässern der Region anbietet, war schon im letzten 
Jahr ein tolles Erlebnis für alle Teilnehmer und wird in dieser Wintersaison fortgesetzt. Wer also gerne bei schönem 
Wetter am Wochenende Touren auf der Ill, dem Oberrhein, der Alten Elz oder der Breisacher Schlut macht, ist 
herzlich eingeladen. Interessenten können sich telefonisch oder per Email bei Karl-Friedrich melden. Des Weiteren 
bietet Bernd Jung wieder Skitouren im Schwarzwald an. Interessenten hierfür sollten sich bitte schon vor 
Weihnachten bei Bernd melden, dass er Euch bei guten Wetter- und Schneeverhältnissen schnell informieren 
kann. Außerdem bietet Bernd wieder eine leichte Wildwasserfahrt auf der Elz oder der Wildgutach an. 
 

Jörg Müller 
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Kanuwanderfahrt anders als geplant 
 
Eigentlich wollten wir (Karin/Andreas/Ute/Markus/Ima/Kristina/Irene/Anette/Guido/Olimpia/Rash/Dieter/Nicole und 
Harry) vom 04. bis 12.08.2012, eine 1-wöchige Kanuwanderfahrt in Tschechien auf der Moldau unternehmen. 
Eigentlich… 
 
Es kam aber ganz anders. 

 
Über Internet und Kanuführer mit entsprechendem Kartenmaterial hatten wir uns als Ausgangsziel den Ort Vyssi 
Brod und dort den Campingplatz Pod Hrazi, wenige Kilometer hinter der österreichischen Grenze ausgesucht. Von 
dort sollte es in mehreren Tagesetappen von Campingplatz zu Campingplatz gehen. 
 
Nicole und ich als Vorhut reisten schon am Freitag, den 03.08.2012, an. Der Campingplatz war schön leer, aber 
zunächst leider ein wenig schmutzig, Petflaschen, Papier und sonstiger Unrat auf der Zeltwiese. Da kamen zwei 
Jungs mit Schubkarre und haben aufgeräumt. Es sah nun ganz gut aus. Wir hatten uns einen netten Platz unter 
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drei Birken für unser Nachtlager ausgesucht. Da wir wussten, dass die Restaurants in Tschechien günstig sind, 
sind wir abends losgezogen um essen zu gehen. Auf der Moldaubrücke vor dem Zeltplatz kamen uns dann ca. 150 
Personen, Jugendliche und Familien mit Kindern, mit Rucksäcken und Zelten entgegen. War ja nicht so schlimm, 
der Zeltplatz war ja groß genug. 
Das Essen war dann preisgünstig und gut. Leider war das das Letzte, was an dem Trip nach Tschechien gut war. 
Zurück auf dem Campingplatz, noch ein Gläschen Wein und den Neuankömmlingen beim Aufbauen der Zelte 
zusehen. Die folgende Nacht war milde ausgedrückt unruhig. An Schlafen war nicht zu denken. Saufgelage, 
Betrunkene, Gesänge, Feuerwerk, tschechische Paddlerrufe „Ahoi“, welche natürlich von allen andern lautstark 
erwidert wurden. Endgültig vorbei mit der Nachtruhe war es, als direkt neben unseren Bus geko… und gepi… 
wurde. Bis um 05:00 Uhr war Zulauf auf dem Platz (ca. 1000 Personen, ca. 800 Zelte). 
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Wir sind dann sehr früh aufgestanden, konnten aber kaum aus dem Bus, weil die Zelte bis auf einen Meter um uns 
herum standen. Unser Campingtisch, welchen wir nachts nicht weggeräumt hatten diente als Abfalleimer.  
Wir haben dann einen der Verantwortlichen ausfindig gemacht. Er sagte uns, dass die jetzt alle zusammenpacken 
und mit Booten weiterziehen zum nächsten Campingplatz. Wirklich doof, das hatten wir doch auch geplant. Er 
sagte uns noch, dass heute Abend wieder die gleiche Menge an Leuten kommt.  
Also musste ein Alternativprogramm her. Blöd nur, dass alle andern unserer Gruppe schon unterwegs zu uns 
waren. Glücklicherweise haben wir alle über Handy erreicht. Haltet an, geht irgendwo Kaffee trinken, wir melden 
uns in einer Stunde wieder. Irene, Anette und Guido waren noch zu Hause, so dass Irene in Bayern einen 
Campingplatz am Simsee fand. Alle andern telefonisch umgeleitet, die gewechselten tschechischen Kronen noch 
in Bier, Zigaretten und Sprit verwandelt und dann ab nach Bayern. Ein letzter Blick auf die Moldau, oh Gott, man 
hätte trockenen Fußes über den Fluss wandern können; ein Boot neben dem andern. Nichts wie weg hier. 
Am Sonntag, dem 05.08.2012, war dann unser erster Paddeltag auf dem Inn vom Zulauf der Attel bis Wasserburg. 
Der Inn führte mächtig Wasser. 

 
Am 06.08.2012, war eine 30 KM Tour von Wasserburg bis Fraham geplant. Die musste leider wegen Starkregen 
für die meisten nach 20 KM bei der Staustufe Gars abgebrochen werden. Markus, Guido, Kristina und ich durften 
die letzten 10 KM im Vierer Schlauchcanadier zu Ende bringen, standen doch unsere Autos in Fraham. 
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Am 07.08.2012, erstmal Weißwurstfrühstück und Kuchen. Irene, alles Gute zum 50sten. Heute war Pausentag mit 
Baden und Paddeln auf dem Simsee, aber sehr gemütlich. Abends hatte Guido alle zum Essen in einem schönen 
Strandrestaurant auf der gegenüberliegenden Seeseite eingeladen. Es war ein sehr schöner Abend. 
Am 08.08.2012, haben wir dann den Platz geräumt und haben uns nach Viechtach in Niederbayern begeben. Wir 
fanden trotz Hauptsaison einen wunderschönen Zeltplatz (Schnitzmühle), direkt am Schwarzen Regen. Wir hatten 
eine tolle Zeltwiese am Ende des Platzes, direkt am Fluss. Abends wurde es leider immer richtig kalt. Trotz 
Grillfeuer war es ohne Jacken und Mützen nicht auszuhalten. 

 
Am 09.08.2012, sind wir von 
Regen bis Teisnach (19 KM) 
gepaddelt. Mittendrin das 
„Bärenloch“ ein schönes 
Schwallstück WW 2+ mitten im 
Naturschutzgebiet, leider nur 2 
KM lang. 
Am 10.08.2012, eine 13 KM-
Strecke von Teisnach direkt zu 
unserem Campingplatz. Wegen 
des niedrigen Wasserstands 
leider mit einigen Treidelstellen, 
aber landschaftlich unsagbar 
schön. 
Am 11.08.2012, vom 
Campingplatz Schnitzmühle bis 
zur Höllensteinstaumauer (10 
km). Wegen der Staumauer mit 
einem ca. 7 KM langen 
Rückstau. Eine Landschaft wie 
in Kanada. Man glaubte auf 

einem See zu paddeln. Viele Eisvögel, eine Biberburg. Fehlten nur 
noch Elche am Ufer. Ein super Paddeltag mit Abschluss im Restaurant 
im Wald oberhalb der Staumauer. 
 
Die geführten Paddeltouren waren nun zu Ende. Die Gruppe löste sich 
nun nach und nach auf, da einige am Montag schon wieder arbeiten 
mussten.  
Alles in allem war es eine gelungene Tour, wenn auch anders als 
ursprünglich geplant. Es war eine tolle Mannschaft, wir hatten viel 
Spaß und tolle Campingplätze.     

                                                                                                               
Harry Schaaf 
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Jugendhütte 2012 
 
Samstag 13.10. 
Als wir um Punkt 11:00 am Bootshaus ankamen, waren schon alle da. Nach kurzen Besprechungen wurde alles, 
einschließlich der Kinder in den fünf Autos verstaut und gegen 11:20 ging es dann los.  
Als wir dann nach einer guten Stunde Fahrt beim Hammerlochgut (bei St. Märgen) ankamen, fuhren unsere 
Vorgänger gerade ab. Wir quartierten uns in unsere Zimmer ein, spielten ein wenig auf dem Tischkicker, den wir im 
Dachgeschoss aufgestöbert hatten und zogen dann (nach dem  Aufteilen der Dienste und Vernichtung dreier 
Kuchen) hinauf in den Wald. Dort spielten wir stundenlang Räuber und Gendarm und als allmählich alle außer 

Puste waren, das war so gegen 16:00, 
gingen wir dann zu der etwas weniger 
anstrengenden Gruppenaufgabe über, 
uns mit verschlossenen Augen 
kreisförmig, quadratisch, oder 
sternförmig aufzustellen. Als unseren 
Betreuerinnen Maike und Janina dann 
keine weiteren geometrischen Formen 
mehr einfielen, in denen wir uns 
positionieren sollten, ging es  zurück zur 
Hütte und wir widmeten uns wieder dem 
Tischkicker (bzw. einem Kartenspiel). 
Etwa um 20:00 gab äußerst leckere 
Spagetti Bolognese und eine weitere 
Stunde später dann einen 
Heidelbeerquark als Nachtisch... Eine 
offizielle Bettruhe war nicht verhängt 
worden, doch gegen 22:30 war es 
eigentlich schon ziemlich still geworden. 
 
 
 
 

Sonntag 14.10. 
Frühstück gab es um neun. Brot mit Schinken und Käse, Müsli mit Obst, Kakao, der schon gleich über dem halben 
Tisch verstreut wurde... so, wie es sein sollte. Danach sollten wir schon einmal unsere Sachen packen und die 
Zimmer putzen, doch danach hatten wir wieder Freizeit, in der wieder eifrig Karten gespielt oder gekickert wurde. 
So etwa gegen halb Zwölf kam dann auch mal der Harry vorbei, gerade rechtzeitig, um noch etwas von den 
übrigen 4 Kuchen abzubekommen.  
Die restliche Zeit bis zu unserer Abfahrt wurde noch mit einem großen, kreisrunden Tuch verbracht, mit dessen 
Hilfe Bälle durch die Gegend geschleudert wurden. 
Nachdem dann alle Personen wieder einem Wagen zugeordnet worden waren, gab es noch eine große Verlosung, 
bei der die Reste des Frühstücks an den Mann gebracht wurden. Letztendlich traten wir, diesmal mit vier Autos, die 
Rückreise zum Bootshaus an. Von dort wurden Simon und ich netterweise noch bis nach Denzlingen zum Bahnhof 
gefahren, von wo wir eine direkte Verbindung ins Vauban bekamen. 
Trotz des grauen Wetters, dem Schlammigen Boden und dem etwas hellhörigen Haus kann ich von mir behaupten, 
dass mir die diesjährige (und meine erste) Jugendhütte Spaß gemacht hat. 

Richard, Jugendgruppe 
 
Vereinsmeisterschaft 2012 
 
Auch dieses Jahr veranstalteten  wir wieder eine Vereinsmeisterschaft für Groß und Klein. Am Samstag, den 14 
Juli 2012 trafen wir uns hierzu am Bootshaus.  
Damit Alle auf ihre Kosten kommen war dieses Mal ein Mix aus Slalom und Polo angesagt. Nachdem eine Strecke 
aus Slalomtoren durchfahren wurde, musste mit dem Ball noch ein Tor geworfen werden. Die Zeit wurde erst 
gestoppt, wenn der Ball im Polotor gelandet war. Außerdem konnten alle Sportler ihr Können zeigen und durch 
Paddelstütze oder Rolle Zeitgutschriften sammeln. Im Kajak-Einer absolvierten insgesamt 21 Sportler die Strecke 
auf der Elz. Alle, die nicht alleine im Boot sitzen wollten, konnten sich Unterstützung suchen und den Parcours 
gemeinsam im Topo-Duo oder Kanadier-Zweier absolvieren. Auch hier gab es noch einmal einige Starts, vier im 
Kanadier-Zweier und sechs im Topo-Duo. 
Nach der Siegerehrung wurde abends noch gemeinsam gegrillt. Für alle Mitglieder der Kinder-, Jugend- und 
Slalomgruppe bestand die Möglichkeit im Bootshaus zu übernachten. Für alle Erwachsenen endete die 
Vereinsmeisterschaft nach einem gemütlichen Abend, für die Kinder und Jugendlichen erst am nächsten Morgen. 
Einige starteten direkt nach dem Frühstück mit Frank zum nächsten Training, um wieder zu paddeln. Was denn 
sonst?!?! 

Maike Viesel 
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Ausbildung zum Fahrtenleiter oder 
Übungsleiter beim Badischen 
Kanuverband 
 
Der Badische Kanuverband bietet eine 
Lehrgangsreihe zum Fahrtenleiter sowie zum 
staatlich geprüften Übungsleiter Kanu Freizeitsport 
an. Zum Fahrtenleiter kann man sich in 3 
Wochenendkursen ausbilden, zum Erlangen des 
Übungsleiterscheines ist zusätzlich der Besuch 
von zwei Wochenseminaren in der Sportschule 
Schöneck, der Erwerb des DLRG 
Rettungsschwimmer Bronze Scheines, ein Erste 
Hilfe Kurs, die selbständige Durchführung eines 
Anfängerkurses, ein gemeinsames 
Wildwasserwochenende sowie das Bestehen von 
2 Prüfungen notwendig.  
 
Im letzten Jahr haben Amelie Würzburger, Maike 
Viesel, Karl-Friedrich Stülpnagel, Fabian 
Schweikert und Johannes Dinkelaker die 
Übungsleiterausbildung erfolgreich abgeschlossen 
– herzlichen Glückwunsch! 
Malte Neumann und Lukas Bretzinger werden die 
Übungsleiterausbildung voraussichtlich Anfang 
nächsten Jahres beginnen. Interessenten für die 
Fahrtenleiter- oder Übungsleiterausbildung melden 
sich bitte beim sportlichen Leiter. Assistenten oder 
Leiter von Kursen und Training sollten mindestens 
den Fahrtenleiterschein haben, ein 
Übungsleiterentgelt bekommen bei der Elzwelle 
nur Inhaber gültiger Übungsleiterscheine. 
 

Jörg Müller 
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U23-EM in Solkan – Fabian Schweikert im Team knapp an Bronze vorbei 
Herzlichen Glückwunsch an unseren U23-EM Teilnehmer Fabian Schweikert! 
 
Mit Platz 4 im Teamwettbewerb und Platz 21 im Einzel fehlte diesmal das Quäntchen Glück, das man im 
Kanuslalom auf internationaler Ebene auch braucht. 
Bestens vorbereitet durch zwei einwöchige Trainingslager auf dem nur mittelschweren Kurs auf der Soca in 
Solkan/Slowenien startete Fabian furios in den Wettkampf – dies wurde belohnt mit den Plätzen 4 und 9 in den 
beiden Qualifikationsläufen. 
Zum Halbfinale wurde die Strecke nicht geändert, was eigentlich völlig unüblich ist, aber mittelmäßigen Fahrern die 
Chance gab, auf der relativ leichten Strecke, auf der die eine oder andere selektive Passage fehlte, einmal alles zu 
geben und auf das Glück des Tüchtigen zu hoffen. So kam es, dass das Feld sehr dicht zusammen lag - 13 Fahrer 
lagen innerhalb einer Sekunde, die 10 Finalteilnehmer unterschieden sich im Zehntelbereich. Aufgrund zweier 
Torstabberührungen und somit 4 Strafsekunden gehörte Fabian diesmal trotz guter Fahrzeit leider nicht zu diesem 
Kreis und belegt im Halbfinale nur Rang 21. Er war damit aber damit nicht alleine, auch seine beiden 
Nationalmannschaftskollegen Nils Winkler (Uerdingen) und Tobias Kargl (Rosenheim) verpassten das Finale 
ebenso wie der Weltcup-Gesamtsieger und Topfahrer der Franzosen, Etienne Daille. 

Frank Schweikert 
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Salza-Tour, 2. Juni – 9. Juni 2012 
Mit 16 Leuten zwischen 9 und 52 Jahren, jeder mit seinem Boot und Dominik mit seinen zwei, Ute mit ihrem 
Fahrrad, mit vier großen Autos und viel anderem Gepäck ging es los an die Salza. Die Salza ist ein Gebirgsbach in 
den Wildalpen in Österreich. Dort zelteten wir auf dem Campingplatz „Naturfreunde“, der direkt am Fluss lag. 
 
Am ersten Tag trafen wir uns zunächst um halb 9 am Bootshaus in Waldkirch, um Boote zu laden. Dann ging die 
achtstündige Fahrt los in Richtung Österreich. Als wir am Abend endlich ankamen, waren alle anderen schon 
längst da und wir durften uns gemütlich an den schon fertig gedeckten Tisch auf unsere harten Holzhocker setzen. 

An dieser Stelle ist zu erwähnen, dass alle 
anderen bequeme Camping-Sessel mit dabei 
hatten. Nachdem wir den Abend mit Durak und 
anderen Kartenspielen verbracht hatten, gingen 
wir schlafen.  
 
Am nächsten Tag, nachdem um 7 Uhr Hahn Harry 
gekräht hatte, begannen wir den Tag mit einem 
gemütlichen Frühstück. Etwa um halb 12 startete 
dann unsere erste Tour auf der Salza mit 
Wildwasser 2-3. Wir haben direkt am 
Campingplatz eingesetzt und übten noch ein 
wenig in der Strömung, bis auch der Letzte bereit 
zum Abfahren war.  
Direkt unterhalb des Campingplatzes befand sich 
eine große Walze, die die meisten von uns 
umtragen haben. Nur ein paar erfahrene, 
wagemutige Paddler trauten sich, diese 
gefährliche Welle zu bezwingen. Alle fuhren 
normal und langweilig hindurch, nur Ruth legte 
einen perfekten Stunt hin und schaffte es, dass ihr 
Boot senkrecht aus der Welle heraus schoss. 
Nachdem sie wieder sicher und fest in ihrem Boot 
saß, ging die Fahrt weiter. Als wir nach 12 
Kilometer Fahrt an der Ausstiegstelle ankamen 
und alle Boote verladen hatten, fuhren wir mit 
dem Auto zum Campingplatz zurück.  
 
Der nächste Tag begann mit Regen. Zum Glück 
hatten wir am Tag zuvor das große Jugendzelt 
schon aufgebaut und konnten deshalb im 
Trockenen frühstücken. Nachdem jeder seine 
Paddelsachen zusammen hatte, fuhren wir mit 
dem Auto zu einer Einstiegstelle, die sich 5 
Kilometer oberhalb des Campingplatzes befand. 
Auf unserer Fahrt zum Campingplatz, die etwa 
eine halbe Stunde lang war, ist der eine oder 
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andere geschwommen - unter anderem wegen 
zu kleinen Kehrwässern.  
Wieder am Campingplatz angekommen, gab es 
erstmal Kaffee und Kuchen. Den restlichen 
Nachmittag verbrachten wir mit Spielen und 
Kreuzworträtseln.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Wetter wurde am nächsten Tag noch schlechter. Es regenete, war sehr kalt und beim Paddeln hatten wir 
Gegenwind. Trotzdem hatten wir für diesen Tag eine 16 Kilometer Tour geplant, von der die ersten 12,5 Kilometer 
sehr träge dahinflossen. Deshalb waren alle schon fast erfroren. Die meisten sind dann schon nach den ersten 
12,5 Kilometern ausgestiegen und zurückgefahren. 
 
Am Mittwoch, dem nächsten Tag, legten wir einen Ruhetag ein. Die meisten verbrachten den Tag größtenteils auf 
dem Campingplatz. Es wurden Postkarten geschrieben, Spiele gespielt, kleine Paddel- und Fahrradtouren gemacht 

und nachmittags gab es noch ein 
Wurfsack-Training von Harry und Markus. 
Den Rest des Tages entspannten wir uns.  
Da das Wetter am nächsten Tag wieder 
besser wurde und sich die Sonne auch 
blicken ließ, fuhren wir noch einmal die 
5Km - Tour bis zum Campingplatz. Wir 
mussten an diesem Tag leider gegen 
Mittag schon aufbrechen in Richtung 
Freiburg. Aber die anderen blieben noch 
zwei weitere Tage, an denen sie noch 
einmal die Tour oberhalb des 
Campingplatzes und die Tour vom 
Fachwerk (unterhalb des Campingplatzes) 
aus gefahren sind.  
Die Reise hat allen Beteiligten sehr viel 
Spaß gemacht, viele haben etwas Neues 
dazu gelernt und vielen Dank noch mal an 
unsere Fahrtenleiter Dominik und Harry. 

 
Julia Ronneberger, Lina Ronneberger und Paul Ryschka 
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Liebe Elzwelle Mitglieder - dieses Ereignis solltet Ihr Euch nicht entgehen lassen! Ihr seid wieder gefragt als 
Zuschauer, Helfer, Kuchenlieferant und die Mitglieder unserer Slalomgruppe natürlich als Paddler: 
 

11. Elz-Kanuslalom 
So 17.3.2013 

ab 10:30 Uhr 

1. Lauf Baden-Württembergische Meisterschaft 
und Baden-Württembergische -Meisterschaft 

Mannschaften 

im Kanuslalom 

in Waldkirch-Kollnau 
Am Bootshaus des KC Elzwelle beim Kollnauer Schwimmbad 

 

Ausrichter: Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V. 
 

www.elzwelle.de – slalom@elzwelle.de 

Wir freuen uns auf interessierte Zuschauer! 
 
 
 
 
 
 

 

mailto:slalom@elzwelle.de�
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Schmelzwasser, Frühlingsanfang, neue Strecke – 
Traumbedingungen beim 10. Elz-Kanuslalom 
20 Grad und Sonnenschein sorgten dafür, dass die letzten Schneereste 
aus dem Einzugsgebiet der Elz dahin schmolzen und mit 68 cm für 
einen netten Wasserstand auf der neuen Kanuslalomstrecke sorgten. 
Aufgrund des durchweg hohen Niveaus der Teilnehmer musste das 
Bergeteam mit Mitgliedern der Pologruppe nicht einmal eingreifen. Der 
Schirmherr der Veranstaltung, Landrat Hanno Hurth, eröffnete die 
Veranstaltung, mit der auch die neue Kanuslalomstrecke offiziell 
eingeweiht wurde, und würdigte gegenüber der Organisationsleiterin 
Simone Dinkelaker das vorbildliche Zusammenwirken des Kanu Clubs 
mit dem Landratsamt Emmendingen, aufgrund dessen eine 
naturverträgliches Ausüben des Kanusports auf der Elz in Waldkirch 
ermöglicht wird. 10 Vereine aus Baden-Württemberg, Rheinland-Pfalz, 
Hessen, Bayern und der Schweiz stellten 77 Einzelstarter, im 
Mannschaftswettbewerb starteten 18 Teams. 
Mit 18 Teilnehmern stellte Der KC Elzwelle Waldkirch das größte 
Starterfeld, gefolgt vom KC Bietigheim mit 14 Teilnehmern. 
Erstmals wurde der Wettkampf nicht als Badische Meisterschaft 
ausgetragen, da ab 2012 die beiden Landesverbände Baden und 
Württemberg fusionierten, wie in den Jahren zuvor wurde der erste Lauf 
zur Baden-Württembergischen Meisterschaft ausgetragen. 
Die Tagesbestzeit wurde wie zu erwarten vom U23-
Nationalmannschaftsmitglied Fabian Schweikert erzielt. Er war nicht der 
einzige Top-Athlet, der beim Waldkircher Rennen am Start war. Auch 
Caroline Trompeter aus Hanau, Junioren-Europameisterin 2011, nutzte 
den Wettkampf zu einem frühen Formtest und war die schnellste 
weibliche Starterin. Das größte Teilnehmerfeld mit 17 Startern stellte die 
männliche Jugend im Kajak, es siegte der Bietigheimer Ole Riexinger 
knapp vor Moritz Hottong. 
Vielen Dank an Simone Dinkelaker und ihr großes Helferteam, die einen 
perfekten Wettkampf bei traumhaften Bedingungen arrangierten. 

Frank Schweikert 
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Aktivitäten Herbst und Winter 2012-2013 (Stand 22.10.2012, Änderungen möglich!) 
Bitte meldet euch frühzeitig bei dem jeweiligen Fahrtenleiter an – so macht die Planung mehr Spaß! Die 
Teilnehmer von Training und Kursen werden um regelmäßige Teilnahme gebeten, informiert bitte den Trainer, 
wenn ihr verhindert seid. In den Ferien findet kein regelmäßiges Breitensporttraining statt, Slalomtraining nach 
Absprache. Die Anmeldung zu den Kursen (unter kurse@elzwelle.de) ist verbindlich und gilt für Nicht-Mitglieder 
mit Einzahlung der Kursgebühr. In den Kursen werden Boote und Paddel und in den Anfängerkursen 
Schwimmweste gestellt. Bekleidung, Helm und in den Fortgeschrittenenkursen Schwimmweste sind von den 
Teilnehmern selbst zu stellen. Ausgewählte Veranstaltungen des Badischen Kanuverbandes sind mit 'BKV' 
gekennzeichnet. Alle BKV Veranstaltungen unter www.kanu-baden.de.  

Kate-
gorie 

Termin  Veranstaltung (Einträge in blau: optional) Ort  Fahrten-
/Übungsleiter, 
Sonstiges  

REGELMÄSSIGE TERMINE – TRAINING - KURSE – STAMMTISCH 
Training 
Jugend 

Sa 5 Termine: 
24.11., 15.12., 
19.01., 02.02., 
23.02. 

Training im Hallenbad 
11:00-12:00 Kinder (Jg. 05 bis 01)  
12:00-13:00 Slalomgruppe (ab Jg. 00) 
12:45-13:45 Kinder-Anfänger 
13:00-13:45 Erwachsene (ab Jg. 94/95) 
13:45-14:45 Jugend (Jg. 00 bis 95/96) 
15 min vorher umziehen und aufwärmen, Trainingsbeginn im 
Boot wie oben angegeben.  

Schwimmbad 
St. Peter 

 
Lena Schweikert 
Frank Schweikert 
Amelie Würzburger 
Maike Viesel 
Harry Schaaf 
 
Kosten: Badeintritt 

Training 
Polo 

Mo 5 Termine 
20:00-21:30: 
26.11., 17.12., 
14.01, 04.02., 
25.02. 

Kanupolo im Hallenbad 
15 min vorher umziehen und aufwärmen, Trainingsbeginn im 
Boot wie oben angegeben. 

Schwimmbad 
St. Peter 

KF Stülpnagel 
 
Kosten: Badeintritt 

Kurs Mo 3 Termine 
20:00-21:30: 
19.11., 03.12., 
10.12. 

Eskimotierkurs, ab 16 Jahre, Fortgeschrittene 
15 min vorher umziehen und aufwärmen, Übungsbeginn im Boot 
wie oben angegeben. Zusätzlicher Besuch des 
Erwachsenentrainings empfohlen. 
Anmeldung: kurse@elzwelle.de 

Schwimmbad 
St. Peter 

Jörg Müller und 
Markus Kappelhoff 
Kosten: Badeintritt, 
Nicht-Mitglieder plus 
EUR 30,-, DKV-
Mitglieder EUR 22,50 

Training 
Slalom 

Mi/Do nach 
Sonnenstand,  
sonstige Tage nach 
Absprache 

Kanuslalom-Training Wettkampfgruppe Elz/Bootshaus 
 
Nach Absprache 

Frank Schweikert, 
Stefan Schaich, 
Gregor Godduhn 

Training Do 18:00-19:15 
ab 8.11. 

Fitness-Hallentraining für Kinder, bis Jg. 99. spielerische 
Koordinationsübungen, Kraft-Ausdauertraining (Zirkel), kleine 
Spiele, Geräteturnen. 

Sporthalle St. Michael 
(Sehbehinderten-
Schule Waldkirch) 

Lena Schweikert 

Training Do 19:15-20:45 
ab 8.11. 

Fitness-Hallentraining für Jugend, Erwachsene, Slalom-
Wettkampfgruppe ab Jg. 99. Kraft-Ausdauertraining, Aerobic, 
Koordination, Spiele. 

Sporthalle St. Michael 
(Sehbehinderten-
Schule Waldkirch) 

Lena Schweikert 

Training Di 18:00 - 20:00 
Fr 18:00 - 20:00 
So nach Absprache 

Krafttraining für die Slalom Wettkampfgruppe, ab Jg. 2000.  
Di Jug/Jun/Erw, Fr Sch/Jun/Erw. 
Gelegentlich Klettern in der Kletterhalle nach Absprache. 

Kraftraum 
Kastelberghalle 

Frank Schweikert, 
Gregor Godduhn 

WW Nach Absprache WW-Fahrten auf Gewässern der Region Elztal u. Umgebung Alle Fahrtenleiter, 
über Rundruf 

Wanderf An Wochenenden Wanderfahrten auf Gewässern der Region 
Wochenendfahrten mit KF Stülpnagel. Details s. u. 

Elztal u. Umgebung In Absprache mit KF 
Stülpnagel 

Treff Auf Anfrage beim 
Fahrtenleiter 

Skitouren auf Kandel oder Feldberg. Interessenten bitte schon 
vor Weihnachten beim Fahrtenleiter melden! 

Elztal u. Umgebung Bernd Jung 

Treff Rundruf oder auf 
Anfrage beim FL 

Scheeschuhtour auf Kandel, Feldberg oder in Stollenbach Elztal u. Umgebung Harry Schaaf 

Treff Rundruf oder auf 
Anfrage beim FL 

Schlittschuhlaufen oder Eishockey auf dem Stadtrainsee Waldkirch Harry Schaaf 

Treff 2 Termine, Mi 
19:30: 
12.12., 13.03. 

Stammtisch, für Mitglieder, Eltern, Interessenten, Freunde zum 
einfach mal vorbeischauen, kennen lernen, Pläne schmieden. 

Jägerhäusle, 
Waldkirch 
(Marktplatz) 

 

OKTOBER 2012 
Wanderf Bis Mo 1.10. Abgabe persönliche Fahrtenbücher beim Wanderwart  Jörg Müller 
Slalom Sa 6. bis So 7.10. Slalomrennen Goumois/FR NN 
Slalom Sa 13. bis So 

14.10. 
Slalomrennen Huningue/FR NN 

Treff 
Jugend 

Sa 13. bis So 
14.10. 

Kinder- und Jugendhütte Hammerlochgut St. 
Märgen 

Jugendausschuss 

Wanderf So 14.10. Wanderfahrt auf der alten Elz Riegel Hermann Müller 
Slalom Fr 19. bis So 21.10. Landeskader-Trainingslehrgang, C, DC, D-Kadersportler Markkleeberg Frank Schweikert 
Arbeit Do 25.10. 18:00 Klar Schiff - Richten der Boote für's Schwimmbad. Bitte um 

Hilfe der Schwimmbadbesucher (auch Eltern)! 
Bootshaus Katharina Fild 

NOVEMBER 2012 
Slalom Do 1. bis So 4.11. Bundeskader Komplexe Leistungsdiagnostik (KLD), A bis C-

Kadersportler 
Augsburg  

Slalom Do 8. bis So 11.11. Bundeskader-Trainingslehrgang und Test, CN/DC-
Kadersportler 

Markkleeberg Bundestrainer 

Training Do 8.11. Beginn Hallentraining Sporthalle St. Michael 
(Sehbehindertenschul
e Waldkirch) 

 

Arbeit Sa 10.11. Kuchenverkauf der Jugendgruppe Waldkirch Marktplatz Harry Schaaf 

mailto:kurse@elzwelle.de�
mailto:kurse@elzwelle.de�
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Jugend 
Wanderf. So 11.11. Ill, Teil 1, Frankreich Elsass KF Stülpnagel 
Training Sa 24.11. Beginn Schwimmbadsaison Bad St. Peter  
Bildung Sa 24.11. BKV-Fahrtenleiterlehrgang Teil 3/3, Theorie und Hallenbad-

Training. 
Ketsch BKV 

Slalom Sa 24.11. Landeskadertraining Huningue Frank Schweikert, 
Stefan Schaich, 
Gregor Godduhn 

Slalom Sa 24.11. oder So 
25.11. 

Landeskader Komplexe Leistungsdiagnostik (KLD), D-
Kadersportler 

Waldkirch Frank Schweikert 

Bildung Mo 26. bis Fr 
30.11. 

Übungsleiterausbildung, Prüfungslehrgang Schöneck BSB 

DEZEMBER 2012 
Treff Sa 1.12. 9:30-14:30 Verbandstag Kanuverband Baden-Württemberg Villingen-

Schwenningen 
Vorstandschaft 

Slalom Evtl. ab Sa 1.12. 
bis So 2.12. oder 
ab Sa 8. bis So 
9.12. 

Landeskaderlehrgang Augsburg, Waldkirch 
oder Rastatt (je nach 
Wasserstand) 

Frank Schweikert 

Wanderf. So 2.12. Taubergiessen  KF Stülpnagel 
Wanderf. 

WW 
Mi 5.12., 19:00 Treffen der Fahrtenleiter, Besprechung der Fahrten 2012 Felsenkeller Jörg Müller 

Treff Mi 12.12., 19:30 Stammtisch, für Mitglieder, Eltern, Interessenten, Freunde zum 
einfach mal vorbeischauen, kennen lernen, Pläne schmieden. 

Jägerhäusle, 
Waldkirch 
(Marktplatz) 

 

Wanderf. So 16.12. Rhein Istein – Grißheim Istein KF Stülpnagel 
JANUAR 2013 

Wanderf. So 13.1. Alte Elz, Kappel – Grafenhausen Kappel KF Stülpnagel 
Treff Sa 19.1., 15:30 Jugendversammlung, nach dem Schwimmbadtraining. U.a. 

stehen Wahlen der Jugendleiter und Jugendsprecher an. 
Pfadfinderhaus Harry Schaaf, Maike 

Viesel, Nele 
Bierschenk, Lukas 
Bretzinger 

Slalom So 20.01. Landeskadertraining, C-/D-/T-Kadersportler Waldkirch Frank Schweikert, 
Stefan Schaich, 
Gregor Godduhn 

Slalom Fr 25. bis So 27.1. Bundeskader Komplexe Leistungsdiagnostik (KLD), A bis C-
Kadersportler 

Augsburg Bundestrainer 

Treff Sa 26.01., 18:00 Mitgliederversammlung, für alle Mitglieder und Eltern. Bitte 
bringt etwas für’s Buffet mit! 
Die Vorstandschaft freut sich auf viele Besucher! 

Stadiongaststätte des 
FC Kollnau beim 
Bootshaus 

Vorstandschaft, 
Kristina Schmidt 

Treff So 27.01., 15:00 Elterntreffen der Slalomgruppe, Absprache der Kampfrichter-
/Fahrer-/Betreuereinsätze, Kampfrichter- und Anti-
Dopingschulung. 

Familie Viesel Elke Viesel, Klaus 
Hottong 

FEBRUAR 2013 
Slalom Fr 8. bis Di 12.02. Landeskaderlehrgang Sault Brenaz, C-, D-und T-

Kadersportler und sonstige Sportler. 
Sault Brenaz/FR Frank Schweikert 

Slalom Februar ??? Bundeskader Trainingslager, CP-Kadersportler Pau/FR oder 
Bretagne ??? 

Bundestrainer 

Wanderf. So 10.2. Ill, Teil 2, bis Straßburg Straßburg/FR KF Stülpnagel 
Arbeit Mo 18.02. Redaktionsschluß Elzwelle aktuell. Eure Berichte und Fotos 

müssen spätestens dann eingegangen sein. Es gibt Preise zu 
gewinnen! 

 Felix Reulecke  
(redaktion@elzwelle.
de ) 

Wanderf. So 24.2. Breisacher Schlut, Breisach – Burkheim Breisach KF Stülpnagel 
MÄRZ 2013 

Slalom Sa 2.3. Landeskader Komplexe Leistungsdiagnostik (KLD), C-/D-/T-
Kadersportler 

Waldkirch Frank Schweikert 

Slalom Bis Sa 2.3. 
allerspätestens! 

Abgabe der ärztlichen Atteste (Kopie) beim Verwalter der 
Slalomausweise. Voraussetzung zur Teilnahme bei 
Slalomwettkämpfen! 

 Annette Strübich 

Slalom Do 7. bis So 10.3. 
oder 14.-17.3. 

Bundeskader-Trainingslehrgang und Test, CN/DC-
Kadersportler 

Markkleeberg Bundestrainer 

Arbeit Sa 9.3.  
10:00 – ca. 15:00 

Bootshausputz - Arbeitseinsatz: Instandhaltung von 
Bootshaus, Booten, Anhängern, Campingausrüstung, 
Trainingstrecke und sonstigem. Wir erwarten die Hilfe 
zahlreicher Mitglieder und Eltern! 

Bootshaus Markus Kappelhoff, 
Roland Hoch, KF 
Stülpnagel, Dennis 
Viesel, Moritz 
Hottong, Katharina 
Fild, Bernd Haar, 
Dominik Schaaf 

WW So 10.03. Wildwasserfahrt Elz oder Wildgutach Bootshaus Bernd Jung 
Bildung Mo 12. bis Fr 16.3. 

??? 
Übungsleiterausbildung, Grundlehrgang Schöneck BSB 

Treff Mi 13.03., 19:30 Stammtisch, für Mitglieder, Eltern, Interessenten, Freunde zum 
einfach mal vorbeischauen, kennenlernen, Pläne schmieden. 

Jägerhäusle, 
Waldkirch 
(Marktplatz) 

 

Slalom Fr 15. bis So 17.3. Bundeskader Komplexe Leistungsdiagnostik (KLD), A bis C-
Kadersportler 

Augsburg Bundestrainer 

Treff Sa ???. 
13:00-16:00 

Verbandstag Kanuverband Baden-Württemberg ??? Vorstandschaft 

Slalom So 17.3. Slalomrennen 11. Elz-Kanuslalom, Lauf BW-Meisterschaft Waldkirch Lena Schweikert, 
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Frank Schweikert 
Slalom Fr 22. bis So 24.3. Landeskader Trainingslehrgang, C, DC, D-Kader, Starter bei 

nationaler Qualifikation 
Markkleeberg Frank Schweikert 

Slalom Mo 25. bis Do 28.3. Trainingslehrgang, C, DC, D-Kader, Starter bei nationaler 
Qualifikation 

Markkleeberg Frank Schweikert 

Slalom Fr 29. bis So 31.3. Slalomrennen Weltrangliste Markkleeberg Frank Schweikert 
APRIL 2013 

Slalom Mo 1. bis Do 4.4. 
oder 
Mo 25. bis Do 28.3. 

Bundeskader-Stützpunktlehrgang, C-Kader, mit DC, D-
Kadersportlern und Startern bei nationaler Qualifikation 

Markkleeberg Frank Schweikert 

Slalom Fr 5. bis So 7.4. Landeskader Trainingslehrgang, C, DC, D-Kader, Starter bei 
nationaler Qualifikation 

Augsburg Frank Schweikert 

Slalom Fr 5. bis So 7.4. Landeskader Trainingslehrgang, D und T-Kader (Schüler) Augsburg Gregor Godduhn 
Slalom Do 18. bis So 21.4. Slalomrennen Nationalmannschaftsquali, Rennen 1 und 2 Markkleeberg Frank Schweikert 
Slalom Do 25. bis So 28.4. Slalomrennen Nationalmannschaftsquali, Rennen 3 und 4 Augsburg Frank Schweikert 

MAI 2013 
Slalom Do 2. bis So 5.5. Slalomrennen Süddeutsche Meisterschaft ??? Frank Schweikert 
Slalom Do 9. bis So 12.5. Slalomrennen, 2 x D-Cup, 2 x N-Cup Lofer Frank Schweikert 
Slalom Do 9. bis So 12.5. 

oder 
Sa 18. bis Di 21.5. 
Oder  
Do 30.5. bis So 2.6. 
Oder 
Fr 7. bis So 9.6. 

Landeskader Trainingslehrgang, D, T-Kader (Schüler), Starter 
bei DMJJ 

Zeitz/Haynsburg Gregor Godduhn 

Slalom Im Zeitraum 
zwischen 18.5. bis 
So 2.6., ca. 5 Tage 

Landeskader Trainingslehrgang, C, DC, D-Kader zur 
Vorbereitung auf internationale Wettkämpfe 

??? Frank Schweikert 

JUNI 2013 
Slalom Do 6. bis So 9.6. Slalomrennen Europameisterschaft Krakau/POL Optional 
Slalom Do 13. bis So 16.6. Landeskader Trainingslehrgang, DC, D-Kader mit C-Kader, 

Starter bei DMJJ 
Markkleeberg Frank Schweikert? 

Slalom Do 13. bis So 16.6. Slalomrennen DM Schüler Zeitz/Haynsburg Gregor Godduhn 
oder 
Stefan Schaich 

Slalom Do 20. bis So 23.6. Slalomrennen Länderpokal Jugend/Junioren ??? NN 
Slalom Fr 21. bis So 23.6. Slalomrennen Weltcup 1 Cardiff/UK Optional 
Slalom Fr 28. bis So 30.6. Slalomrennen Weltcup 2 Augsburg Optional 

JULI 2013 
Slalom Do 4. bis So 7.7. Slalomrennen DM Jugend/Junioren Markkleeberg Frank Schweikert 
Slalom Fr 5. bis So 7.7. Slalomrennen Weltcup 3 Seu d’Urgell/ESP Optional 
Slalom Fr 12. bis So 14.7. Slalomrennen, internationaler Nachwuchswettkampf. Augsburg NN 
Slalom Mi 17. bis So 21.7. Slalomrennen WM U23 und Junioren Liptovsky 

Mikulas/SVK 
Optional 

Slalom Sa 20. bis So 
21.7.??? 

Slalomrennen, Lauf zur BW-Meisterschaft. Sa Training in 
Augsburg. 

Ulm NN 

Slalom Do 25. bis So 28.7. Slalomrennen DM Damen/Herren Augsburg Frank Schweikert 
Slalom Fr 26. bis Mi 31.7. 

Oder 
Mo 5. bis Fr 9.8.  

Landeskader Trainingslehrgang, T, D-Kader (Schüler) Augsburg oder St. 
Pierre de Boeuf/FR 
oder Budweis/CZE 

NN 

AUGUST 2013 
Slalom Do 1. bis So 4.8. Slalomrennen EM U23 und Junioren Bourg St. Maurice/FR Optional 
Slalom Mo 5. bis Fr 9.8. Landeskader Trainingslehrgang, C, DC, D-Kader Ivrea/IT oder Bourg 

St. Maurice/FR 
Frank Schweikert 

Slalom Fr 16. bis So 18.8. Slalomrennen Weltcup 4 Tacen/SLO Optional 
Slalom Fr 23. bis So 25.8. Slalomrennen Weltcup 5 Bratislava/SVK Optional 

SEPTEMBER 2013 
Slalom Do 29.8. bis So 1.9. 

Oder 
Do 5. bis So 8.9. 

Slalomrennen D-Cup ??? Frank Schweikert 

Slalom Do 12. bis So 15.9. Slalomrennen Weltmeisterschaft Prag/CZE Optional 
Slalom Do 12. bis So 15.9. Slalomrennen Länderpokal Schüler Luhdorf-Roydorf NN 
Slalom Do 19. bis So 22.9. Slalomrennen D-Cup und N-Cup Finale ??? Frank Schweikert 
Slalom Fr 27. bis So 29.9. Slalomrennen Bad Kreuznach NN 

OKTOBER 2013 
Slalom Do 10. bis So 

13.10. 
Bundeskader-Trainingslehrgang und Test, CN/DC-
Kadersportler 

Markkleeberg Bundestrainer 

Slalom Do 10. bis So 
13.10. 

Landeskader-Trainingslehrgang, C, DC, D-Kadersportler Markkleeberg Frank Schweikert 

NOVEMBER 2013 
Slalom Sa 9.11. Landeskader Komplexe Leistungsdiagnostik (KLD), D-

Kadersportler 
Waldkirch Frank Schweikert 

Slalom So 10.11. Landeskadertraining Huningue Frank Schweikert, 
Stefan Schaich, 
Gregor Godduhn 
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Alkoholtester werden in Frankreich Pflicht! 
Im Kampf gegen Trunkenheitsunfälle macht Frankreich nun das Mitführen von Alkoholtests für alle 
Kraftfahrzeugfahrer zur Pflicht. 

 Auto- und Motorradfahrer müssen sich ab Sommer entsprechend ausstatten und in 
Frankreich mitführen. Die Regelung tritt laut dem Automobil-Club Verkehr (ACV) am 1. 
Juli 2012 in Kraft und gilt auch für Touristen; nach einer viermonatigen 
Eingewöhnungsphase droht bei Zuwiderhandlung ein Bußgeld von elf Euro. Passende 
Einweg-Testgeräte gibt es für wenige Euro u. a. an Tankstellen. 

 
Frank Schweikert 
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So ist der Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V. erreichbar: 
Anschrift Postadresse: Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V., Neue 

Kirchmatte 15, D-79183 Waldkirch 
Bootshaus: Am Elzufer, Waldkirch-Kollnau (beim Kollnauer 
Schwimmbad 

Internet www.elzwelle.de 
Kernvorstand laut Satzung/Jugendordnung 
1. Vorsitzender Frank Schweikert, 07681-23404, vorstand @ elzwelle.de 
2. Vorsitzender Lena Maxeiner, 0761-48977159, vorstand2 @ elzwelle.de 
Kassenwart Markus Kappelhoff, 07681-24520, kasse @ elzwelle.de 
Jugendleiter Harry Schaaf, 07681- 4746339, jugend @ elzwelle.de 
Erweiterter Vorstand mit Stimmrecht 
Sportlicher Leiter Breitensport Jugend 
und Leistungssport 

Frank Schweikert, 07681-23404, sport @ elzwelle.de 

Sportlicher Leiter Breitensport 
Erwachsene 

Jörg Müller, 0761-7049773, sport @ elzwelle.de 

Jugendvertreter 
Jugendleiter Harry Schaaf, 07681- 4746339, jugend @ elzwelle.de 
Jugendsprecher Lukas Bretzinger, 07684-908922, jugendsprecher @ elzwelle.de 
Stellv. Jugendleiterin Maike Viesel, 07681-23499, jugendsprecher2 @ elzwelle.de 
Stellv. Jugendsprecher Nele Bierschenk, 07681-492494  
Ressorts 
Kassenprüfung Beate Hoch, 07681-25384 

Felix Reulecke, 07681-4938793 
Kanupolo Astrid Hagenlüke, 0761-58539856, polo @ elzwelle.de 
Presse Harald Seidler, 07681-4937218, presse @ elzwelle.de 
Redaktion Elzwelle aktuell Felix Reulecke, 07681-4938793, redaktion @ elzwelle.de 
Inserate Elzwelle aktuell Manfred Peghini, 07682-67115, inserate @ elzwelle.de 
Webmaster  Claus Schweikert, 06187-902776, webmaster @ elzwelle.de 
Bootshauswart Roland Hoch, 07681-25384,  

Karl-Friedrich Stülpnagel, 0761-706837, bootshaus @ elzwelle.de 
Materialwart: Boote/Paddel/Sportgeräte Katharina Fild, 07666-610726 material-sportgeraete @ elzwelle.de 
Materialwart: Anhänger Bernd Haar, 07681-7253, material-anhaenger @ elzwelle.de 
Materialwart: Campingzubehör Dominik Schaaf, 0176-21738175, material-camping @ elzwelle.de 
Feste Kristina Schmidt, 07685-913564, feste @ elzwelle.de 
Bootsverleih Markus Schellin, 0162-6004549, bootsverleih @ elzwelle.de 

(bei Abwesenheit: Bootshauswart) 
Streckenwart Dennis Viesel, 07681-23499 

Moritz Hottong, 07681-4740067, strecke @ elzwelle.de 
Kontakte Selestat Harry Schaaf, 07681- 4746339 
Postverteilung Veronika Kirchner, 07681-4740100, postverteilung @ elzwelle.de 
Kanuslalom-Wettkampfausweise 
Kanuslalom-Meldungen 

Annette und Luca Strübich, 07681-1047 
Ivonne Stoll, 07681-409332 

Wanderfahrten Jörg Müller, 0761-7049773, wanderwart @ elzwelle.de 
Kursverwaltung Jörg Müller, 0761-7049773, kurse @ elzwelle.de 
Wildwasserfahren Jörg Müller, 0761-7049773, wildwasser @ elzwelle.de 
Archivierung (Bilder, Filme, Presse) Vakant 
Bankverbindung  
Bank Volksbank Breisgau Nord, BLZ 680 920 00, Konto 19 51 61 05 

(Jugendkonto: 19 05 34 07) 
Spenden: Bitte vollständige Angabe der Adresse für 
Spendenquittung. 
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Antrag auf Aufnahme in den Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V. 
 
Ich/wir beantrage/n die Aufnahme in den Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V.: 
 
Name/Geburtsdatum (bei Familie alle Personen): _________________________________________ 
 
_________________________________________________________________________________ 
 
Straße/PLZ/Wohnort: _______________________________________________________________ 
 
Telefon/e-Mail: ____________________________________________ Eintrittsdatum: ___________ 
 
Bankverbindung: ___________________________________________________________________ 
 

Ich beantrage den ermäßigten Beitrag aufgrund: passiver Mitgliedschaft      sozialer Indikation  
 
Ich bin einverstanden, dass meine Adresse zu Zwecken der einfacheren Kontaktaufnahme auf einer Liste an 

Vereinsmitglieder weitergegeben wird: Ja  � Nein   

Die Vereinssatzung erkenne/n ich/wir als verbindlich an. Die Angaben werden elektronisch gespeichert. 
 
Mit meiner Unterschrift erkläre/n ich/wir mich/uns einverstanden mit dem automatischen Bankeinzug des 
Vereinsbeitrages (bitte berücksichtigen Sie, dass dadurch die ehrenamtliche Tätigkeit des Kassenwartes sehr 
erleichtert wird und der Verein Kosten spart!) 
 
Mir/uns ist bekannt, dass Kanusport auf Gewässern in der Natur ausgeübt wird und damit entsprechendes 
Verhalten erforderlich ist, um Gefahren vorzubeugen. Ferner ist mir/uns bekannt, dass bei Ausfahrten der 
Personentransport in der Regel in verschiedenen Kraftfahrzeugen mit wechselnden Fahrern stattfindet. Der/die 
Antragsteller bzw. die Erziehungsberechtigten ist/sind selbst dafür verantwortlich, jährliche Gesundheitschecks 
durchführen zu lassen und eventuelle gesundheitliche Einschränkungen zur Ausübung von Kanusport den 
Übungs- oder Fahrtenleitern mitzuteilen. 
 
Ferner ist/sind der/die Antragsteller bzw. die Erziehungsberechtigten selbst dafür verantwortlich, dass 
ausreichende Schwimmfähigkeiten erworben werden. Als ausreichend wird für Kinder unter 10 das DLRG 
Seepferdchen, für alle älteren Personen das Jugendschwimmabzeichen Bronze oder vergleichbare Fertigkeiten 
angesehen. Fertigkeiten im Schwimmen (DLRG-Scheine) können hier vermerkt werden: 
 
Unterschrift: ___________________________________ Ort / Datum: _______________________ 
(bei minderjährigen Erziehungsberechtigte/r) 
 
Die Mitgliedsbeiträge sind jährlich im Voraus fällig – Mitgliedsbeiträge Stand Jan. 2011: 
Erwachsene 60,- 
Jugend 
bis einschließlich des Kalenderjahrs, in dem die Person 25 wird 

50,- 

Familie: Ermäßigung für 2. und jede weitere Person einer Familie auf den 
Normalbeitrag Jugend oder den Normalbeitrag Erwachsene 

30,- 
(Ermäßigung) 

Passive Mitglieder oder aufgrund sozialer Indikation, Ermäßigter Beitrag nach Antrag 
an die Vorstandschaft 

30,- 

Als Mitglied der Dachverbände Badischer Sportbund (BSB), Badischer Kanuverband (BKV) und Deutscher 
Kanuverband (DKV) führt der KCE Waldkirch für jedes Mitglied Teile der Mitgliedsbeiträge an diese 
Dachverbände ab. 
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~Auszug aus der Vereinssatzung~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
§ 2 Erwerb der Mitgliedschaft 
1. Mitglied des Vereins kann jede natürliche Person werden. 
2. Wer die Mitgliedschaft erwerben will, hat an den Vorstand ein schriftliches Aufnahmegesuch zu richten. Bei Minderjährigen ist die 

Zustimmung des gesetzlichen Vertreters erforderlich. Die Aufnahme erfolgt durch den Vorstand. 
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~Bankverbindung~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V., Volksbank Breisgau Nord, Konto Nr. 19 51 61 05, BLZ 680 920 00 
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Dankeschön ... 
der Zimmerei Baumer, der Firma Bau 
Burger, der Bihler Heiz-/Solartecknik, der 
Firma stema medien design, der 
Schreinerei Bayer, der Steinmetz-
werkstatt Bernd Haar, der Firma Elektro 
Nefzger, der Firma Radsport Hoeser, der 
Schreinerei Holder, der Kandel 
Apotheke, dem Autohaus Maier,  dem 
Autohaus Ruf, der Pfeffermühle, der 
Sparkasse Freiburg-Nördlicher 
Breisgau, der Firma Ganter Interior, dem 
Kanu-Outdoor-Center Freiburg, der 
Tanzschule Waldkirch, der Firma 
Stülpnagel, der Lackiererei Viesel, dem 
Malerbetrieb Viesel, der Volksbank 
Breisgau Nord, der Firma Augenoptik 
Wipfler, dem Einrichtungshaus Woerner 
und den Stadtwerken Waldkirch, die uns 
mit ihren Anzeigen ein Stück des Weges 
frei machen. 
Außerdem danken wir der Firma Faller 
KG, der Firma Sick AG, dem 
Getränkemarkt Gommel, der Hirschen-
brauerei, der Firma Securitas 
Sicherheitstechnik, der Firma Elektro 
Prinzbach, der Badischen Zeitung, der 
Sehbehinderten-Schule St. Michael, dem 
Badischen Kanuverband, dem 
Deutschen Kanuverband, dem 
Badischen Sportbund, dem Landratsamt 
Emmendingen, der Wasserwirtschaft im 
Regierungspräsidium Freiburg, dem 
Angelverein Siensbach, dem Bauhof 
Waldkirch, dem FC Kollnau, den 
Freiburger Faltbootfahrern, den 
Ortsverwaltungen Kollnau und 
Siensbach, dem Landessportbund 
Baden-Württemberg, der Uniklinik 
Freiburg, der Gemeinde St. Peter und der 
Stadt Waldkirch für ihre Unterstützung. 

Die nächste Elzwelle aktuell – mitmachen lohnt …! 
Wie immer werden wir unter den Text- und Bildautoren der Elzwelle aktuell, der Homepage www.elzwelle.de sowie 
unter den Akquisiteuren für Inserate wieder interessante Preise verlosen. 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe der Elzwelle aktuell ist der 22. Februar 2012. Textbeiträge, schöne 
Bilder, Inserenten – mitmachen lohnt in jedem Fall! 
 
 

I m p r e s s u m :  
 

Elzwelle aktuell 
Vereinsmagazin des Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V. 

 

Herausgeber:  
Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V. 

 

Redaktion und Layout:  
Felix Reulecke 

 

Druck: 
Stema medien design gmbh 

s.a. Anzeige auf Seite 4  
 

Auflage:  
200 Exemplare 

 

Elzwelle aktuell im Internet:  
www.elzwelle.de 

 

Die nächste Ausgabe des Elzwelle aktuell erscheint 
im März 2013 
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	Kanuslalom – unsere Sportler etablieren sich national und international
	Eine DM-Medaille, 3 DM Finalplatzierungen, eine EM-Teilnahme – unsere Sportler etablieren sich in allen Altersklassen national und international.
	Eine durchwachsene Saison 2012 hatte Fabian Schweikert. Großartig seine erneute Qualifikation zur U23-Nationalmannschaft, die damit verbundene Aufnahme in die Bundeswehr-Sportfördergruppe in Augsburg, der 3. Platz beim internationalen Wettkampf in Bud...
	Nicht zuletzt aufgrund der guten vereinsübergreifenden Zusammenarbeit des Slalomteams im neuen Kanuverband Baden-Württemberg mit vielen gemeinsamen Trainingslagern steigerte sich im nationalen Maßstab nicht nur das Niveau der Elzwelle-Sportler, sonder...
	Einzel Kajak (K1):
	Einzel Canadier-Zweier (C2):
	Mannschaft Kajak (3xK1):

	Einladung zur Mitgliederversammlung
	Zweitgrößter Landes-Kanu-Verband Deutschlands gegründet
	Im 60sten Jubiläumsjahr des Landes Baden-Württemberg haben sich die Kanu-Verbände Baden und Württemberg zu einem gemeinsamen Landesverband zusammengeschlossen

	Neuanschaffungen und Instandhaltung
	Immer wieder kümmern sich Mitglieder und Eltern darum, dass Neues angeschafft und Vorhandenes repariert wird.

	Ärztliche Atteste – empfohlen für alle, verpflichtend für Wettkampfsportler
	Wintertraining und Kurse
	Die Kurse und Trainingsveranstaltungen im Hallenbad beginnen Mitte November und werden in bewährter Struktur angeboten.

	U23-EM in Solkan – Fabian Schweikert im Team knapp an Bronze vorbei
	Salza-Tour, 2. Juni – 9. Juni 2012
	Schmelzwasser, Frühlingsanfang, neue Strecke – Traumbedingungen beim 10. Elz-Kanuslalom
	20 Grad und Sonnenschein sorgten dafür, dass die letzten Schneereste aus dem Einzugsgebiet der Elz dahin schmolzen und mit 68 cm für einen netten Wasserstand auf der neuen Kanuslalomstrecke sorgten.

	Alkoholtester werden in Frankreich Pflicht!
	Im Kampf gegen Trunkenheitsunfälle macht Frankreich nun das Mitführen von Alkoholtests für alle Kraftfahrzeugfahrer zur Pflicht.

	So ist der Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V. erreichbar:
	Dankeschön ...
	Die nächste Elzwelle aktuell – mitmachen lohnt …!

